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Der Verdacht
Deutschland 2007

Kurzfilm
Regie: Felix Hassenfratz

Hauptdarsteller: Anne Weinknecht,
Heinrich Schmieder

Länge: 26 Min.
FSK: liegt noch nicht vor

Kontakt: ifs Köln

www.epic-event.de

Seite drucken

Verdachtsmomente lassen eine scheinbar intakte Welt zerbrechen

Prädikat Besonders wertvoll 

FBW-Gutachten
Welche Folgen es haben kann, wenn ein Verdacht aufkommt, der weder
bestätigt noch widerlegt wird, zeigt dieser dichte, atmosphärisch
beklemmende Film über ein Ehepaar, das an dieser Situation leidet und
langsam zugrunde geht. 

Der Bäcker des kleinen Dorfes irgendwo im Grenzgebiet zwischen
Schwaben und Baden gerät in den Verdacht, eine junge Frau ermordet zu
haben. Es ist ihm nicht konkret nachzuweisen, aber der Verdacht schwelt
und vergiftet nicht nur die Stimmung in dem kleinen Dorf, sondern vor
allem die Seele seiner Frau. 

Die dörfliche Gemeinschaft wird zur dörflichen Enge für die junge Frau,
die im Kirchenchor mitsingt – das einzige Vergnügen, das sie noch kennt
- und das ihr durch die wachsende reservierte Haltung ihrer
Chorfreundinnen vergällt wird.

In diesem Film fällt kein Wort zuviel, lebt die Handlung von den
großartigen Darstellern, den guten Dialogen - in passender schwäbischer
Mundart - und der knappen und dennoch ausdrucks-starken
Bildersprache. 

Hier wird mit wenigen, fast spröden Mitteln eine Fülle an Emotionen
beschworen, werden Stimmungen suggeriert und Spannung mit subtilen
dramaturgischen Mitteln erzeugt. 

Der Wandel der jungen Frau vom lebensfrohen, in ihrer Heimat
verwurzelten Mitglied einer Dorfgemeinschaft zur Gefangenen des
eigenen Misstrauens und der Ungewissheit und zum Opfer der
wachsenden Feindschaft in ihrem einst vertrauten Umfeld wird präzise
und überzeugend von der Auftaktszene bis zum düsteren Schluss des
Films, der aber keine eindeutige Lösung der Frage nach Schuld oder
Unschuld anbietet, nachvollzogen.

Die überzeugende Regie-Leistung, die gute Besetzung, stimmige, knappe
Dialoge sowie die Kameraarbeit und der Schnitt führten zu einem
einstimmigen Abstimmungsergebnis. Bravo!
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